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Aktenzeichen: FB 4 

Bearbeitender Fachbe-

reich/Fachgebiet/Team/Eigenbetrieb: 

 

FB 4 Umwelt und Energie 

Datum: 01.10.2019 

 

 

Beratungsfolge der Gremien Termin 

Kreistag 07.10.2019 

 

 

Betreff: 

Anregung nach § 21 KrO NRW zur Erklärung des Klimanotstandes für den Kreis Lippe 

hier: Aktualisierte Beschlussvorlage aufgrund der Beratung im Kreisausschuss am 30.09.2019 

 

 

Beschlussvorschlag:  

 

1. Der Kreistag des Kreises Lippe erklärt den Klimanotstand und erkennt damit die 

Eindämmung der Klimakrise und ihrer schwerwiegenden Folgen als Aufgabe von 

höchster Priorität an. Er unterstützt ausdrücklich das Engagement all derjenigen, 

die sich für mehr Klimaschutz einsetzen.  

 

2. Bei jeglichen Entscheidungen werden die Auswirkungen auf das Klima und die 

ökologische Nachhaltigkeit als ein besonders wichtiges Entscheidungskriterium 

berücksichtigt. Die Verwaltung wird daher beauftragt, entsprechende Bewer-

tungskriterien zu entwickeln. Dabei ist die Verschneidung mit dem Projekt „Nach-

haltige Kommune“ aus dem Zukunftskonzept Lippe 2025 zu berücksichtigen. 

 

3. Der Kreis Lippe hat mit dem Masterplan 100 % Klimaschutz deutlich gemacht, 

dass er den Klimaschutz ernst nimmt. So sollen die CO2-Emissionen bis zum Jahr 

2050 um 95 % reduziert und der Endenergieverbrauch halbiert werden. Daher un-

terstützt der Kreis Lippe die Forderung nach einem bundesweiten Klimaschutzge-

setz, dessen Ausgestaltung an den Vereinbarungen des Pariser Klimaabkommens 

ausgerichtet ist.  

 

4. Durch den Beschluss zur Umsetzung des Masterplans 100% Klimaschutz (Vorlage 

130/2017 vom 16.10.2017) sind Maßnahmen auf den Weg gebracht worden, um 

die unter Ziffer 3 genannten Reduktionsziele einzuhalten. Um dies durch den Kreis 

Lippe einschließlich der Einbindung der Kommunen bei unterschiedlichen Maß-

nahmen und Themen sicher zu stellen, ist eine Verstetigung der Arbeit über den 

Projektzeitraum des Masterplans 100% Klimaschutz hinaus erforderlich. Hierzu ist 

es dringend notwendig, entsprechende Stellen für die Maßnahmenumsetzung, die 

Fortführung der guten Netzwerkarbeit sowie die Förder- und Drittmittelakquise 

dauerhaft bereitzustellen. 

öffentlich 

Vorlage-Nr.: 111.3/2019 
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Sachdarstellung:  

 

Die Klimaschutzbewegung Fridays for Future in Lippe und das Jugendklimaparlament Lippe 

haben sich mit Schreiben vom 04.07.2019 an den Kreistag des Kreises Lippe gewandt mit der 

Aufforderung, den Klimanotstand für den Kreis Lippe zu erklären. Auf die Vorlage 111/2019, in 

der diese Eingabe als Anlage beigefügt ist, wird insofern verwiesen.  

 

Bei der Beratung im Kreisausschuss am 30.09.2019 wurde der in der Vorlage 111/2019 formu-

lierte Beschlussvorschlag an zwei Stellen einvernehmlich geändert (s.o., Änderungen unterstri-

chen gekennzeichnet). Unter Einbeziehung dieser Änderung wurde der Beschlussvorschlag da-

raufhin im Rahmen einer Einzelabstimmung zu den jeweiligen Beschlussziffern einstimmig bzw. 

mehrheitlich angenommen.  

 

Die nunmehr vorliegende Drucksache 111.3/2019 gibt die Beschlussempfehlung aus der Sit-

zung des Kreisausschusses vom 30.09.2019 wieder und wurde für die Beratung im Kreistag 

am 07.10.2019 gefertigt. Sie ersetzt die Drucksachen-Nummern 111/2019 (Verwaltungsvorla-

ge) und 111.2/2019 (Änderungsantrag der Fraktion Bündnis90/Die Grünen).  

 

 

Finanzielle Auswirkungen:  ☒ nein  ☐ ja  

Im Haushalt/Wirtschaftsplan veranschlagt: ☐ nein  ☐ ja  

Produkt-Nr.:  Bezeichnung:  

Kreishaushalt: 
 
☐ Pflichtprodukt 1  

 
 
☐ Pflichtprodukt 2 

 
 

☐ freiw. Produkt 

Wirtschaftsplan: 
 
☐ Pflichtleistung 

☐ Strategie / A-Produkt ☐ B-Produkt ☐ C-Produkt ☐ freiw. Leistung 

Veränderung im Einzelnen: Betrag in €:  

Ertrag / Einzahlung € 
laufend 

einmalig 

  

  

Aufwand / Auszahlung / Investition € 
laufend  

einmalig 

  

  

Be - / Entlastung Haushalt/Wirtschaftsplan: 

 (-)           (+)  
€ 

wirksam ab: 

(Datum) 
 

Bei Belastung: 

Deckung 
 

Zielsetzung/Wirkung der Maßnahme:  

(Angaben zur Nachhaltigkeit) 
 

 

 

 

gez. Dr. Axel Lehmann 

Landrat 
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